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1. Kreisklasse Herren Nord

TuS Bramsche III : Blau-Weiß Hollage IV 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

TuS Bramsche III baut Siegesserie in 1. Kreisklasse Herren 
Nord aus

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TuS Bramsche III am vergangenen Freitag in der 1.
Kreisklasse Herren Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war insbesondere
das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Hoppe / Hermsen. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Deny Figueras nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Hoppe / Hermsen gegen Hellmer / Krusche nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 7:11,
11:5 nicht verloren. Fünf Sätze beharkten sich Figueras / Smekal und Walke / Kruse, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Zwischenzeitlich konnten
Nollmann / Kurpiela zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren wenig später das Spiel gegen
Spoida / Timmermann aber trotzdem klar mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für
die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Deny Figueras und Hans-Joachim
Walke, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Keinen Punkt beisteuern konnte Alexander
Hoppe im Match gegen Rudolf Hellmer, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust ging Heiko
Hermsen gegen Thomas Timmermann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Leon Smekal danach gegen Michael Spoida. Das war ein
souveräner Sieg. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Der Start in die Partie hätte für Guido Nollmann besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Philipp Krusche noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich konnte Jan Felix Kurpiela zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Manfred Kruse aber trotzdem deutlich mit 4:11, 11:6, 6:11, 9:11.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Rudolf Hellmer zeigte Deny Figueras seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Figueras nun bei 6:8, während
Hellmer bislang 9 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Alexander Hoppe und Hans-Joachim Walke, bevor das 2:3 feststand. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Heiko Hermsen bei seinem 3:1 gegen Michael Spoida doch überlegen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Der Start in die Partie, die auf Basis der
TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Leon Smekal besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Timmermann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 11:4 (Smekal) bzw. 6:8 (Timmermann) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Guido Nollmann
beim 11:3, 11:7, 11:8 gegen Manfred Kruse. Nach diesem Einzel steht Nollmann somit bei 7 Siegen
und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kruse ein 9:4 ausweist. Jan Felix
Kurpiela bekam seinen Gegner Philipp Krusche beim klaren 12:14, 7:11, 10:12 nicht richtig in den
Griff. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Hoppe / Hermsen und Walke / Kruse
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endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TuS Bramsche III in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.02.2024 gegen Wimmer
/Lintorf (SG) II bevor. Für Blau-Weiß Hollage IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
Wimmer/Lintorf (SG) II am 02.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:8 geht.

 Statistik:
 TuS Bramsche III

Doppel: Hoppe / Hermsen 2:0, Figueras / Smekal 0:1, Nollmann / Kurpiela 0:1 
Einzel: D. Figueras 1:1, A. Hoppe 0:2, H. Hermsen 2:0, L. Smekal 2:0, G. Nollmann 2:0, J. Kurpiela 0:
2 

 Blau-Weiß Hollage IV
Doppel: Walke / Kruse 1:1, Hellmer / Krusche 0:1, Spoida / Timmermann 1:0 
Einzel: R. Hellmer 1:1, H. Walke 2:0, M. Spoida 0:2, T. Timmermann 0:2, M. Kruse 1:1, P. Krusche 1:
1


